
Judowissen 2go
O N L I N E - F O R T B I L D U N G E N

Unter diesem Motto steht die neue Vortragsreihe im
Rahmen der NJV-Trainer-Fortbildung. Denn der
Bedarf nach Informationen, die über die Praxis-
erfahrungen auf der Matte hinausgehen, ist da - und
diesem wollen wir mit unserem neuen Format
JUDOWISSEN 2GO gerecht werden. Die Einheiten
leiten ausgewiesene Judoexpert*innen im E-Learning-
Format, jeweils sonntagabends von 18 bis 19:30 Uhr. 

Nicht  nur  JUDO MACHEN  -  auch JUDO WISSEN !  

Von der neuen Graduierungsordnung, über die Historie des Judosports bis hin zu den
Tücken der Olympiaqualifikation ist für alle Interessensbereiche etwas zu finden. Ihr
könnt bequem von zuhause aus an den Fortbildungen teilnehmen, Judowissen auf dem
Sofa aufsaugen und profitiert nicht nur inhaltlich, sondern auch durch die Möglichkeit
der Trainer-C-Lizenzverlängerung. 

28.01.2024 | 18:00 -19:30 Uhr | Der digitale Judopass | Jens Keidel 
25.02.2024 | 18:00 -19:30 Uhr | Das neue Danprogramm | Marcus Thom 
07.04.2024 | 18:00 -19:30 Uhr | Systematik und Nomenklatur | Wolfram Diester
05.05.2024 | 18:00 -19:30 Uhr | Taiso in Training und Prüfung | Jenny Frey  
09.06.2024 | 18:00 -19:30 Uhr | PSG: Das geht uns alle an! | Julian Jelinsky + PSG-Team

TERMINE,  THEMEN,  REFERIERENDE

TRAINERLIZENZ

Durch die Teilnahme an den Online-Fortbildungen erweitert Ihr nicht nur Euer
Judowissen, die Stunden lassen sich auf die Verlängerung der Trainer-C-Lizenz
anrechnen. Pro Vortrag erhaltet Ihr die Gutschrift von 2 Unterrichtseinheiten. Die
Anrechnung ist auf maximal 5 Unterrichtseinheiten begrenzt.

TEILNAHME,  ANMELDUNG UND ZUGANG

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an den NJV-
Ausbildungsleiter Martin von den Benken [workshop@njv.de] bis zum Donnerstag vor
dem ausgeschriebenen Termin. Im Anschluss erhaltet Ihr die Zoom-Zugangsdaten. Zum
Fortbildungszeitpunkt müsst Ihr Euch dann nur noch einloggen und los geht's!



DARUM GEHT'S

Zum 1.1.24 kommt der neue digitale Judopass. Wie sieht er aus? Welche Möglichkeiten
bietet er? Was müssen Vereine und Verbände beachten? Viele Fragen, die vor allem Jens
Keidel beantworten kann, der im DJB die Einführung des neuen Dokumentes vorantreibt.

Der digitale Judopass | Jens Keidel | 28.01.2024

Am 1. Juli 2023 fiel der Startschuss für das neue Danprogramm des Deutschen Judo-
Bundes (DJB). Die Prüfungsinhalte bis hin zum 6. Dan wurden einer grundsätzlichen
Revision unterzogen. Nachdem schon die Grundgedanken in dieser Vortragsreihe
vorgestellte wurden, wollen wir uns nun der konkreten Umsetzung in Niedersachsen
zuwenden. Was muss genau geübt und gezeigt werden bei Danprüfungen? Mit welchen
Stichproben wird warum geprüft? Wie wird Obligatorik und Wahlfach geprüft? Marcus
Thom (NJV-Lehrreferent) hat die niedersächsischen Vorgaben maßgeblich
mitentwickelt.

Das neue Danprogramm | Marcus Thom | 25.02.2024

Nomenklatur und Systematik der Judo-Techniken. Im Rahmen der Novellierung des DJB-
Graduierungssystems sollen wir uns von einigen bekannten Techniknamen
verabschieden, und sollen uns neue Namen und Technikdefinitionen angewöhnen.
Warum? Wie kommt es überhaupt zur Benennung von Judo-Techniken? Wer hat das
Recht Namen zu vergeben? Wen erkennen wir als Autorität an?

Wie kamen Judo-Techniken zu ihren Namen | Wolfram Diester | 07.04.2024

Seit einigen Jahren ist Taiso als vierte Säule des Judosports im DJB implementiert.
Langsam wächst die Zahl der Aktiven. Entsprechend wurde Taiso auch in das neue
Gradierungssystem eingebaut. Jenny Frey, DJB-Beauftragte für Taiso und neuerdings
auch DJB-Vizepräsidentin für Verbandsentwicklung, wird uns über die neuesten
Entwicklungen auf diesem Gebiet Auskunft geben.

Taiso in Training und Prüfung | Jenny Frey | 05.05.2024

KONTAKT UND FRAGEN

Meldet Euch bei Rückfragen gerne bei Martin von den Benken per Mail:
E-Mail-Adresse: workshop@njv.de. 

Prävention sexualisierte Gewalt: Das geht uns alle an! | Julian Jelinsky + PSG-
Team | 09.06.2024

Ist das Thema „sexualisierte und interpersonale Gewalt“ ein Thema, das für den Sport
wichtig ist? Mit den Ergebnissen der neuen „SicherImSport“-Studie, die den deutschen
Breitensport in den Blick nimmt, ist die klare Antwort: Ja – das Thema geht uns alle an.
Gewalterfahrungen im Sport sind keine Einzelfälle – und schweigen schützt die
Falschen. Was bedeutet das für unseren Sport? Welche Präventionsmaßnahmen gibt es
im NJV und darüber hinaus?


